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And the winner is (…) im Jahr 2013 das Leipziger Gesundheitsnetz und das 

GeriNet Leipzig. Mit dem Gesundheitsnetzwerkerpreis ausgezeichnet zu werden, 

bedeutet für den Netzwerker eine Brücke der Anerkennung und Wertschätzung für 

die vielen ehrenamtlichen Stunden und gesellschaftlichen Aufträge zu erhalten. Es 

ist für Sachsen eine ganz wunderbare Nachricht, da wir aus der Tatsache heraus, 

dass ältestes Bundesland zu sein, einmal nicht mit dem höchsten Altersdurchschnitt 

im Mittelpunkt zu stehen, sondern vielmehr mit der besten Idee 2013 - einer 

Idee und Lösungsstrategie für eine Vernetzung im Alter - punkten können. 

Eine Idee über Jahre zu verfolgen, gilt für Pragmatiker häufig als Spinnerei. In 

diesem Fall stammt die Netzwerkidee aus der Praxis für die Praxis.  

Der Regionale Geriatrischen Beratungs- und Versorgungspfades ist eine 

Antwort auf das Begehren der Betroffenen, ihren Familien sowie der Haus- und 

Fachärzteschaft und der ergänzenden Versorgungsstrukturen. Es handelt sich um 

eine Begleitung des Patienten und seiner Familie bei ihrem Hausarzt und einer 

professionellen Vernetzung durch einen Care- und Case Manager. Es heißt nichts 

anderes als im Gesundheitssystem den Patienten und seine Familie zu begleiten 

und beratend zur Seite zu stehen. Im Falle eines Risikos es rechtzeitig zu erkennen 

und gezielte Maßnahmen einzuleiten sowie Hilfestellung zur Teilhabe am Leben zu 

ermöglichen. Hier setzt die Innovation zum einen durch die elektronische 

Patientenakte sowie durch das Übermitteln an den Geriater und seinen Care-/ Case 

Manager mit speziellen Tests sowie Diagnostik ein. Die weitere Innovation besteht 

in der pragmatischen Anwendung für die Stadt und den Landkreis. Das Konzept 

des Regionalen Geriatrischen Beratungs- und Versorgungspfades lässt sich  für 

beide Einsatzgebiete ohne weiteres anwenden und wie in einem regionalen Cluster 

darüber legen. Die Steigerung der Innovation wird in der Pfadgestaltung der 

Ziel- und Ergebnisqualität des Regionalen Intersektoralen Qualitätsberichts 

deutlich. Hier können sich dann Betroffene und ihre Angehörigen über das 

Leistungsangebot sowie die Versorgungsqualitäten in der Region informieren. 


